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Z. 190 n ft) Nr. 288', :icl 7 l l^ l .

Konkurs - Ausschreibung.
Vom ». November l8 t t l angefangen ist

das 1. Kaiser Fcrdinand'sche Handstipendium,
lm Iahresbetrage von »57 si. 5U tr. in Elle-
l̂ igung gekommen.

Zum Genusse sind berufen Studirendc aus
Inncrösterrcich, unter gleich Würdigen aber vor-
zugsweise gedorne Kärntner, und das Stipendium
kann von der l . Gymnasialklassc bis zur Voll-
endung eincä Facultats - Studiums bezogen
werden.

Diejenigen, welche auf diesev Stipendium
Anspruch zu haben vermeinen, haben ihre dleß-
säUigen Gesuche, belegt mit dem Tauf . und
Impfungöschcmc, den Vermögens-, Schul- und
Studienzeligtnsscl!, längstens bis »5. Jul i d
I - im Wege der vorgesetzten Studien - Di-
rektionen anhl-r zu überreichen.

K. k. LandcöbelMde für Kclrnten
Klagenfurt am I!). Mai 18U2.

Z. »92. n (») Nr. 39^2.

K o n k u r s e .
Drei Postossizials- und vier Posiakzessisten-

gellen letzter Klasse im Prager Postbezirke, er-
stere mit dem Gehalte jährl 5,27, fl. und gegen
eine Kaution von ttW f!., letztere mit jährl.
3!5 ft. Gehalt und 4W fl. Kaution.

besuche sind, insbesondere unter Nachivci-
sung der Kenntnisi beider Landesspra6)en und
rücksichtlich der Offizialsstelle der Postoffizials.
Prüfung, bis 2«. Juni d. I . bei der Postdi-'
tion in Piag einzubringen.

Eine Postamts - Akzessistenstelle letzter Klasse
lM Großwardeiner Postliczirkl', mit dcm Iah-
rcög^halte von A!5» si. u»d grgen cine Kau-
tionöllistllng von l«<) si.

Gesuche sind bis <̂>. Juni d. I , bei der
Postdirekiion in Groli'vardein einzubringen.
^ K . k. Post-Direktion Tiiest am 2!>. Mai !8<i?.

E d i k t .
Von dem k. f. Ve;<rrsamle N.idmaimSrorf. als

GeriäU. wird l̂ icmil l'ekanut griuacht:
(5s ft, i'ü'er d.,6 Ansuchen des Andreas Ver^e, uon

Milt.-rrosf in der Wochc»,. gegs» PiimuS Primoschizh
von Veldes, wege» Uclhcile vom 7, Juni 186! ^
1832, schl^igsn 228 si. 69 lr. ö. W. .'. <-,. c , in dis
elskuüuc össcollicht Pflstcigeruiig ser. dem i'eyiern ge.
hmigen. im Grlinl'bliche t>cr ehlmaligcll 23 ^»s'ir.
chen.is'lt .ud Uld. Nr. 193. im aeli^tiich srlx'l'l.nn
Schat)u»gswerlhe von 3727 fi, 73 f,. g <zy
nilü^et lmd z»r Vor»al'm.' deisellie» die ^lill'ielmigs.
tagsal)»„gsn auf den 7. Juli. <n,f den 7. Aognst ,,„0 auf
den l). Ospiembcr I. I , . jol'föl?!!',! ^olmiijags ,lll> 9 Uhr
im Wodnorlcdes Erckniln mi! de,u Änl'n»^, lieNimml
worden, daßdic fe>!zul'ictlndc Nealiiät uurl'el bcrllylen
sseillnelling auch uiNcr dc,» Schaynngöwlrihe an den
Mrisjl'!str>>de!i liinlcingegfl'cn werde. ^

Las Scl,äß»"ss^prolo?o!^. dtl Gr»»ddl,chs,r!rall
und ĉ ie L!^>alil'lisd^i"^nissr l^!!ncu dci c>l<ssm Geuchlr
i» c-lli l1l>röl'!i!ichlN Ällüöslilüd!» siiigssll'lü wssbl,,.

ss. k, Vszilk<>a'l>t Nadmaonsdorf, als Gmcht, am
2/l. ülpril 1802.

E d i k l.

I m Nachhange zum dießamllichen Edikte vom 3ll.
Imnlt'.' D . I . , H. 3737, wild Iiellnult gemach!, daß
«N: ,"?, >̂n>! d. ) Vormiltdg 9 Uür zur oriuc» gt, l .
bisll»,,, hsü, dem Vx,'k»j,!i Iasn' üüioSpf ^!n's>^f>!. <»»
Gründliche d.l Hcrrschasl Nassri,s»st «l,t> Url' Nr,
^2^, v^kommrodci, . neriäülich a»f 194Y fi. 7 l fr.
beivellli.-llll Hii ln^Ii lä! l)lschn!!r» wird.

K. f. V'^iM.ni't N.isscnsl'si. alö Gcrichl.am i l l .
M"i ly(>2-

3^ l l ) 477^ l s ^ " ' )lr^ 32s^
E d i k l.

Vom f. l. Vezitlsanüt Siltich, als Gclicht. wird
yicmil l»ck.nmt ssrqtl'rl,.

Es wird l'il'er Ansuche,, des Herrn Franz I^anz
"on Gllmdclhof, al^ Vormund der mindcrj. Franz

Hribar'schcn Kind,r von P ld ia l ' t l . die mit Vescheio
uo>n 14. Iäniicr 186l. ^. 74. l',,v>llia.tc und mil
'Vrscheic. uom 26. Ialincr l«6< . Z. 2 9 l . slstilt,
ckellilil.'s Veräubiruilg der, dcm Ioliln,» Misl!^!
^on Zsstll ^tl)öri.len, im Gnmdbliche der Hsirsli'^f!
!̂andNraß 5U>) Nrllf. N l . 409 orikommendc». r̂>
ichll'ch auf 100U fi. g,schapt„' NcaNlät. ,ioll>. 300 fi.

c. «. <̂ ., rtasslimirl. lind es wrivrn zu dtil i i VorNlihmr
d,e Ti'gsaplmgcn alif dcn 30. I l i in. auf dl>, 31. I „ l i
und alif dsn 1. Srpicml'lr 1862, jtdtSmal Vormit«
ta^^ von 9 l'is 12 Uhr yillgerichts mit dlm vori.
ge» Anbangl anqcordnlt.

ss. k. Vezirksamt Slll ich, als Gericht, am 24.
Fsvrnar <8ü2.

Z. 1046. (<) Nr. «35.
E b I k l.

Von dcm k. ?. Vrzirlsamtt Sittich. alS Gericht,
wird l)iemit l'ckallltt ssril'cicht:

Eö sei ülier d«s A"sl>H)s» dcS Ioslf 5t<iNslIih
von Siltlch. gegen Iodaim Erjlili^ uon Schlr>eindors.
weqln aus dcm Psl^lcicve uom 19. Fsbruar 1661,
Z. 390. schuldigt!, 107 fl. 60 kr. ö. W. c. 5. c.,
in die elllmiuc öffcnllichl Arrsleigerung drr. d,m Lls)>
lllN gcl)öri^s>l. im Ocil> l̂)l,che l>cr HerisHasl Siüich
dlö Hau^amtss ,̂ ul> Url>. Nr. 128 vorlommtüdl» Nea»
liiat. im «.rnchllich erhol'tüln SchäßlillgSwcrlhc uon
6liü ft. öst. W. . glwiüi^l l iilid zur Vornahme deiscl«
l'rii di< FcillurlllugüiagsapllNgl» a>U' deu 1. Juli. aus
re» 7. August ,1») a,»f dsn 11. Scplcml'sr I. I , .
jsdc^mal Vormitla^ö >mi 9 Uhr in dcr Ocsicht^kaozlli
mit dcm Aühange brsllmml worden, daß die fcil̂ ul>it>
lcndc Ncalilal nur l>ei der ltp>ln Fcillmluna. micli nntcl
dcm Schäßui'gswcllhe an deu Mcissditltudeil y!N,lan»
gcsildcn wcrde. l

D<>« Schä'ylmgsplololol!, der Gruildbuchölftratt
und die ^lzilalioliSl'ldmssil'sse kö'»>llll bei dicscm Gl>
richle i» dcn gcwöhülichlu Amtilstullden eingesrhen
wcrdlu.

zf, l. Vczirlsamt Sittich. alS Gtlicht. am l4.
März 1862.

3 ">49 (1) Nr. 234.
E d i t » .

Von dem l. l, vezirlSaml, Gurkfeld. alS Gericht,
wirb rem Ioscf Polchun vo„ Kreprlizhink, deizelt un̂
belaninen Allfsnty.'Iila. diclmil lrmnerl:

Es hal'c Auto» Waolisch. uon Gnikflld Haus«
Nr. 92. w,der dli,ft!l'c» die Klage auf Zahlu,^ eincö.
für auf Vorq ss,g,l'sii,S '̂eder schuld'igs» Vctta^s
pr. 21 fi. öft. W.. >ul) l'il><>. 1. zll,,,»n 1862. Z
2.^4. l,<er<imlS eiu^slirachl, woliU'lr zur summallsch^u
Vl-lliaudlu,!^ dic Ta,,sa^>»g li»f bti, 2!», Il,U I. I .
fii'ld l,l„ 9 Uhr mil drm ̂ >wa,l^e deö §. 18 dcr A. p.
Enlsch!ilßl!»,i vom 18. Oklolnr 1846. liicramls an.
glommt, ,»'!> dem Glli.igt.» wcgc» plins l>»l>tl<>m>le»
Allfsl,thallls Herr Ioicf ^osl», vs.» Denischdoif a!S
lülülcii- l„ l vcluni n»s >lll,e Gcfahc und Kosten be.
sl̂ lN wurde.

Tlsscil wird deiscll'e zu dem Ende vlrNcmri.
«tt, daß er <i!ls„fal<s zu rrchur Z^l jeldN zu eischci«
>'ln. odcr sich ciinn a„dcr» Sachwalter zu l'tttlllin
und aüycl i^nl'b^ft z» m ĉhc» h.il>^ lvidrigtu« lilse
?icchti!s^cht mil dem anfglstellten Kuialor veiyandell
»vtrdeu wird.

K. k. Plz'llsaml Guvlfeld, als Gericht, am 1
Icl'niar 1862,

Z »ö l . ( I ) Nr, 12l!3.

E d i l t.

Von dem l. k. Vlz'rls.nntc Oberlaibach. alS Ge-
richt. w>rt> lmmit lillai'lu nonachl:

(̂ s sei über dnS )!üsuchc!, des Ferdinand Ianejch
in Ti'iffrr. durch Hri'. Dr. Morde! von Zilz,. ^ege„
Maria Schürz., vo» Ol'!l!all'ach, wl^s» ""s de<u V?r»
g'riche vom 2!>. ^llol'er I860. Z 3233. schulo^en
<ilä fi. ^j. U . l'. «. c., in die elelülive öffeiüli^e
Psrsttt^lru!,^ der. dem ^tzilrn g.böli^e». i>l, Oru»d.
buche der o»ln,..l. H>»ljch.Ul '̂oüsch >>»») Ncllf. Nr.
3ii1 oollonlmcude» R«ali<äl >̂ Ol'tslaidcich. im gerichll,
cll'ol)r>,s!» Scha^ü'^i<wer!he von 4l8 fi. 20 kr. ö. W,.
ürnxlli^el und z»r Vosi'adme dctjeldtn die l r ^u i . HeiN'ic.
tUligsta^si^uulU'l clui dcu 26. ) ,mi , auf bl»> 28. Iul<
und auf den 29. August 1802, jcdlsma! VolMilla^s
um 9 UYr l>, dtl Yissi^ll, G^!ch<slauzll! mit dem A"»
hange l'tstimmi worden, dab die fc>lzul'l,ltl,de R>alitäl
nur l,'ti der leßlel' Fcill'!el»l,g auch nuler dem Schäl»
zui'gswsrthean

Das SchähuüfMlöiololl. der Grui'dblichseltrcift
und die ̂ izltlilionSbedmMsse lo'Msu l»ei dicsem G^ichte
ln den szewöbüliliisll ?1mlssilil!dsn eiugssedrn msr^eü.

H. k. Brz>rlöaml Ooerlaidach. al? Gericht, am
29^ Mar^ 1862.

Z. 1008. (3) Nr. ! 10 l .
G b < k t.

Von dem k. l. V,zirl5an>t, ^audstsah. als Oc>
richt, wirb hiemit btlamil ssemach: :

Es sci iil'cr daS Aüsuchi-n d,S ?l»^!o Vh'cco.
Maurermeisters in Ncian. durch H,l>„ Dr. Hi^crsrsl'
gcr, gegen Ignaz <'! Maria Sl)!,!schel vl'» Zukle.
wrsleu aus dem Vergleiche vom 26. ^uli I860. Nr.
2162. schüldigei, «40 ft. öst. Währ. 5. 5. 'c.. in die
slcluliue öffentliche ÄerNcisseruuq der. dem Fehlern sje<
hörigen, im Grundl'uchc der Herrschaft Mollig i<ul>
Nom. Urd. Nr. 26 voikommeliden Nealüät il> Zlinieich.
im gerichtlich crhol'cncn SchapuussSivertdc viin .̂ ,00 fi.
ösl. Wal>r.. gewilligt u»d zlir Vornahme d<rsell'sn die
drei Feill>ielungl<t<,,,stih!l!!^li auf den 16. Juni. auf
den 17. Juli ui'd auf den 16. August l». I . . j-deSmal
Vormittags um 9 Ubr im Or«e der Vtealiläl mit dem
Anhange l"slimmt worden, daß die lfilznl'isleude Neali»
tat nur l>ei der Isyleu Fsl!l'!ltiü!»i cwch »ntss dem
SchapungSwerlhe <,» den Melstdislendcu l)inla>is>sgc.
den werde.

Das SchaplmgSprololol!. der Grundbuchssttlrast
und die l'izllaticmKl'fdingmsst lönne» l»ii siesem (9e<
richte in den gswöhullchen Amlsstunden elx^csehel,
werden.

K. s. Vezirlsamt l'.nidstrciß. nie Oeriä't, am
9. Mai 1862.

Z. 1010. (3) Nr. 838.
E d i l t.

Vom k. k. Pezirr^amtr Neifmz, als Gericht,
< wird hirmit bekannt gemach!:

Das löbliche l. l . sladt. delegirtc P^irlögericht
Caibach hat übrr Ansuchen des Anton Heilinger von
Kla^enfurt, durch Herrn Dr Nranitsch in i!ail'ach.
wider Johann Pogorrlz von Sodrrschiz, wegen au-3 dem
Vergleiche vom 16.Dr;cmbrr 18">9. Z. 17613. schuldi'
gen K25 fi. öst. W.. in die crrlutlvc öffentüchr Veräuöl'
runa. der. dem Lchtrren gehörigen, im Grundbüchr drr
Herrschaft Neifniz >u>» Nrl». ssol. 92^ mid 984 in So<
ders«-l)i; lirgrndcn Realitätcn. lm gerichtlich crhol'cnen
^Vchahunasnierthc pr. 323l! fi. öst. W, gewiliigi-t und
mn Porilaymc dcrscll'cn das a/ferti^ie Bezirksamt, nl^
Gericht, mit Note vmn 27. Jänner l. ) . . Z 1328.
ersucht. Znr Vornahme dmclt'en wird nnn die ^stll'ie-
tungstaqsaynng auf den 14. Jun i , auf den l4. Juli
und aus den 14, August 1862, jrdcSma! Vormittags
10 Nhr birr in der Alntökan;lci mit drm Anl'angr be«
stimmt, daü d!e fril^ul'ie!,'udr Ncnlilät nllr l,ci der
letzten Fsilbietung aucl' unter dr,n Schäfungdwrrche
an den Mrischirlenbeii lnntanqeqrben wrrde.

T'a^ Schä'pungsprowloll. der Wrundblich^rtiakt
und die NzitationSbrdinqmssc fönni-n bei dieirm Ge<
richte in den gewöhnlichen AmMunden eingrsehcn
werden. >

Ä. k. V^irlsamt Rcifniz, als Gericht, am 14.
März 1862.

Z. I ö i 8 7 ^ 3 ) ^ Nr7"7Ü3.
E d i k t .

Das k. k. Pc^irlS.iml Nalschnck, als Gericht,
macht dekaimt. daß nder Aosllchr» de, Erden des in
Iol'aonislhal mrslorl'elilN Pf.nrvisär« Hrn. I.llü'z

l Z!,,i!er. zur frlimlliiae» Vsläuwrln'q mll'r'rel V^ laß '
rcalüälen i» fol,ieussr Newe sslscklülsn wisd. lUl^ zwnr:
") am IN. I 'M, lv I . fiül, von 9 l'is 12 Uhr ,»,d Nach.

Millars vo» 3 l>iS 6 Utir: di» uiN'elianHle H.,ll,»l>ut>e
iu ('«̂ <>nĉ , .«n!» Urb. Nr. 64' / , !ul Out Nr!ll',l'lls^.
im SchäßnngSwertbe pr. !»43 fi.; die lislian^le H><!l>'
bub, i» l','5<>„<'<'. «n!» Nrt». Nr. 63^ ix! Gul Neiltül'llrq,
im Scdahuugswertdc 882 ft., endliel» der Wci»«arle„
in (>>'l,cvx.m <̂ un' Perg .Nr. 2"8 «<l Herrschaft
N.'ss!-iu'uß, im Schaynus.slpsftdl pr. I lw ft,, Mio

l>) am 17. Inni d, I ' " de„ ol'̂ ü.-zessfl'enen ?l.,',!Hsts!n.
den: der Welügirte» in Mur,,.;r ">l) Alia. .l> l'. Nr.
21 »'s! Ollt Nslttnl'urg. im Schawlll.ihwende pr.
1(10 fi ; sie Wilse samm! Acker «l,l, l <'irn6l>;, «,,!)
Ull'. Nr. 332,4 ml Hsrrschatt N^ssensuß, i,n Lcha,;-
zungSwertde pr. 60» fi. nuo dic Wies,- sammt 2^a!>
dllng unter lll'vi'lnl. >u!» Url'. Nr. 139l:> l,sj H,rl-
schas! Krmlcl'liach. im SchätzU!»^swctll'e pr. 1200 fi.

Die Lizllanltn werden als V^dinm 10"/, des
'Aoernlpreiss« ^, nlegen dal.'s„. l̂ nd ri> söii'lsn die
Fsillnetlmgzbcdingüisse und Grul^dnH'ssltral-e hier«
amls til'gtseden werden.

K. k. De îrlsomt NatschaH. als Glicht, am 2^.
Mai 1862.
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Z, 982. (2) Nr. 1 l83 ,
' E d i l t.

Vo<l d'M k. f. Vc^i,lu<i!i>lc ^ i l t a i . ale Gnichi^
wird d l^wt dekaiiüt gcmachl :

Es sei übcr das Ansuchen d/s Johann Juan von
S t . M>>rlin. durch seine» Machthaber Herrn Anton Knaf-
l i M ^ M V ^ ' ^ r t . gegen Josef Juan von St . Mart in,
derzeit in Llo!'ell. wegen a».S dem Vergleiche due. 11
September l 860. Z. 9329. schuldigen S7 fi. 62kr. ö.W..
o. >i. c.̂  in die tklklitive liff'l'lliche Versteigerung del,
Pcm ^'«htern gehörigen, im Grunobuchc der Pfarrkirchen'
gük S t . Mart in 5ul) N'f l f . Nr. 1l^2 vockonlaienden
Realität zu Dobroua. >m gerichtlich trhobc»eu Schat-
znn^swevthl' von 432 st. 80 kr. ost. W>. v.ewilligct nno
zlir Vor>:<?bme dcrsrlbcn die Fcilbietungslagsahnngf,
auf den 27. I n » i , auf den 2^. Ju l i und alls ten 29,
August 1862. jedesmal Vormittags uo» 9 bis 12 Ulir
in dcr Gerlchtskanzlli mit dcm Anbauge bestimm, wor-
d c u , d a ß t i i feil^ll'irtcnde Realität nur bei der Ichlen
Fcilbicluu.g auch unter d^m Schapungsivcrlhc an den
M'lsl l ' ictt i^^l l biniaügegcben werde.

T».ö Lchäyung^prolokoll. der Grundbu'chScrtrak!
und die üizitatiollsbedinginsse können bei diesem Ge»
richte in den gewöbnlichen AmlSstnnden einglsehcn
weiden.
,. .,K.,' k. Bezirksamt Liltai. als Gericht, am l .
^ ' ^ , - ' ^ April 1862. . ^ ^ , '
Z. 9^3. (2) " I / . : ^ . Nr. i 7? l .

E d i k t.
Von dcm k. k. Bezirkiamte Stein, als Gericht

wird den unbefanüt wo al'wtstNden Tbomas Graschilsch,
lli i i ' ksssnl alliäUigen Erben und Nechlnachfolgern hiei.
niit sl i«!„s, l :

Es habe I,,kob illeßllik von V i r . wider dieselben
die Klage auf Ersipnng rer >>uri Mappa-Nr. 4 6 . Stift«
register»Nr. 14^ . Hal ls 'Nr. 31 . im Grunebuche der
S l a r i Stci» , umkommenden Gemeindeamheiles. «ul)
I»,l,<ii. 16. April l. I . Z, 167l . bieramls eingebracht,
wolnl' lr zur ordentlichen mündlicheu Verhandlung dir
T.'gs.^nlig anf den 30. August l. I . früh nm 9 Uln
angeolt>„el. lind ben Geklagten wegen unbekannten
Aufenthaltes Herr Anion Kronablthuogl, k. k. Notar
von Stciü. als ^urütor u(l uctum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dtm Ende verständiget.
taZ sie aUeuf.'llö zu rlcht/r Zeit selbst zn erscheinen, o^er
sich einen anderen Sachwalter zu bestellen nnd ander
»ambast zu machen badcn. widria/ns dicse NcchtSs«,chs
mit dem am'a/sttlltcu Knraior ucrdcll^elt werden ,v!rr>.

K. k. Vczivks.iml S t c i n . alö Gericht, am ! 7 .
Äpnl 1862.

Z . 9^9. (2) Nr. l772.
l i l? l r t.

Vom dem k. k. Vczirksamle S te in , als Gericht,
wi.d dcm nnlckanllt wo abwesendin Johann Ptzman»
hicn.lit ennnert:
. i Es bade I.ikob Ncstnik von Vir. im Tub.'inerlhale.

?v!dcr ?cl!s<'lbe» sie illaqe auf Ersißnug des >uli Mapp^'
Nr. 23, Ot i i t lsMer«Nc 69. Haniz«?^. 3<i. in, Ornnd'
laiche rrr Staoi Stein uorkommcnden Genniudeanlheiles
in Solrekn, >ul' ni-«l'8. 16. April l. I . . Z. l7?2. hieramls
einaelnachl. wolüber zur ordcntUchlN münt'lichsn Ver>
baudlnng bie T.igsaylliiss anf 30. Angust I. I . frnb 9
Ubr angcordnet. uno ocn Geklagte» we.icn ilires »inbe»
kannten Anfllxhalles Hcic Anlon Kronabellwo^l. k k.
Noiar in Stem als Cui-nlai- «<! uc l̂mn auf ihre Gefahr
und Koftc» bestellt lvurde.

D.'ss^n werde», dieselben zn deck Ende oerstättdiqet,
daß sic al lenfal ls,n rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich eine» anderen Sachwalllr zll bestellen „no
anbcr namhaft zu machrn haben . wlrrissens dicse Ncchls>
sache mil dem aufgestellten Kurator verhandelt werden
wird.

ss. l . Vfzir lsaml S l c ln . als Gericht, am 17.
^ April 1862.

H. 990. (2) Nr. l773.
E d i k t.

Von dem ?. f. Vc^i'iksamte Stein, als Geiicht. wird
dem unbckai'nt wo abwescuden Georg Wokau und dcssen
Nccliliuiachfolgern biernut eriünert:

Es habe Jakob Nesnik vo» V>r. im Tuchainertbal,-.
wider oicselben die z^Ia^e auf Ersißun^ deS >ul) Mappa-
Nr. 27zd im Grundbuchc der S t a l l Stein vorkommen-
den Ocmelndeanthlllss.Soteska. ^uli prucs. 16. April
l. 3 . . Z. 1773. bieramts eingebracht, worüber zur
orl-cnllicheu mnndlich^n Verbanelnnq dle Tagsahuug
ans oen 30. August l. I . frül) 9 Udr ongeorbiict. nnd
dc» Geklagten wissen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Anton Kronabstlwogl, k. k. Notar iu Stein. a!i>
l.'u><Uol- u(l uclulu anf ihre Hcfahr und Kosten be<
stellt wlnde,

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstand,'»
^st. daß sie allcnfaUs zu rechter Zeit selbst zu erschei«
ncn. od»r sich einen andern Sachwalter zu bestelle,, und
anl>er nambaft zu Nachen baden, wiori^cns diese Rechts«
sacbe mit 5em ailfgestcllten Kurator uerhaudelt N'eroet,
wi id.

K. k. Bezirksamt Ste in , als Gericht am !7
April 1862.

Z ^ « i . (2) M ^ . ^ ' /O .̂
E d i l H ,

Vmi dem k, l . Vez ' i kSaMl iWi l l r i ^a l s Gericht.
lvirv^ hicmil bekannt gemacht:

Es sei über Pas Auslichtn der Herrschaft I .n
I'laniz. gsgs» M,'ri»i ^i l 'öe» von Kulcsch^u. wf, i l , ,
schlltoigen 69 fi. 2 kr. (5M. r. ^. «. , in t>« lfsklüiue
össeolliche Vlrslrlgcrung ker. dem Lchtern gfl'öl!g,!,.
in» Grlinrvnche der Herrschoft Iablaniz «ul> Urb. Nr. 29
uorkommende». im a/richllich cibol),ncn Schaßnn^ö-
wcrlhe von 94 l ft. <i0 kr, E M . blweriy'ten N.alilat.
gewllligel nnl' znr Vornal)n,e derselben die drei H>'ill.'lc.
llln^sta^saßungen allf de» 28. Jun i . auf den 30. Jul i
nod anf t>rn 30, August 1862. jedesmal Vormi t tag
llm 9 llhc
worden. dast die feilzubietende NccUilät nur bei dcr
Ilytcn i5e!lblllung auch nnier dem Schäl)u»göwcrlye
au deu Meistbielcnden hinlangegebeu werde.

Das Schaßungsproto?o!l. rer Grnn^buchscklrakl
und die iüzitalionsbedllignisse kö»nen bci eirsem Ge.
richte in den gcwöbulichcn Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Vezirksomt Feistril). alö Gcrichl. am 20.
^ März 1862.

Z. 1004. (2) 3c t / l272 .
E d i k t .

Das k. k. Bezirksamt Mottl ing, als Gericht, macht
bekannt:

Es habe Gertind Str izel . wider Johann Slrizel
uon dort. hieramts die Klage wcge» Nechlferiignng der
Plenolatiou und Zahlnug von 99 ft 77 ^ s r . rinqebrachl.
worüber die Tagsahnng auf den 16. Ju l i d. I . ftüb
9 Ubr bieramls angeordnet, und zur Vertretung des
Geklagten. dessen AufeniliallSott dem Gerichie unbe»
kllnnt ist. Herr Jobanu Fuchs uon Semilsch brstellt wind,

Dem genannten Geklagten wird erinnert. d>iß er
bei der Tagsayung entweder selblt odcr durch cincn vo»
ibm bestellten Mnchlhab»r zn erscheinen h.ibe. wldri^eln'
i'is wider ihn eing'lciteie Vcrh.nidlnng mit rem auf sein,
Gcfabr n„d Kosten fnr ihn besirllten Kurator glpflogcl,
»no darüber eiuschieden werten würre.

K. k. Vczirks.nnl Möl : ! i l ,g . als Gericht, am 28.
März 18K2.

Z. 1006. (2) Nr. 1032
E d i r ^ ,

Vou dem k. k. Vczi'lksamle Laxdstraß . als Gr<
richt, wird liiemtt begannt gemacht:

Es sci nder »as Ansuchcn der Helllia Sej<,
uon O ü t l ^ . durch ihre M>»chlh.il)klin Maria Scj^ vo»
Osler^. gcgsl, Joyann Klsmeiizbi^ von Ostcrz. wlgc»
ailS dlm Urtheils vom 24. Sepieolber l 8 6 ! . Z . 223 l .
schuldigen 60 fi. öst. W. <>>. öj. l:., i,, tie erekliüve öffcni»
liche Verstsigerung der. dem Zeptern gedörigcu. in,
Trundl'uche der Stiflsherrschafl ^andstrab ,̂ ul) Nrb
Nr. 284 V, vorkommenden Nc.i!ität sc>mm. An - un»
Zngtbör. >m gcrichllich erbobenen Schaynngswerihe
uon 290 ss E M . . gewilNglt und zur Vornahme txrsc!>
bcn die drei ^lill>ilil!UgStligsaynngcn anf den 27.
Iu» i . auf den 2:'!. Jul i mw auf t?cn 22, August d,
I . . jedesmal Vormittags nm 9 Uhr diergsiichts mild!»!
.'llihauge dcstimmt worocn, daß ric fell^ldilteiidc Neali»
iät nur bei der Icßttn Fcill'ittliüg auch unler dem
Schäynngswerlhe au Den Meistbietenden hinlangege-
bcn werde.

Das Schahungsprotokoll. der GrulidbuchöeNrakl
und die Lizitatio«sbcdingn,sse können bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amlöstundcn eiilgesehe»
werden.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
3. Mal l 8 S l .

Z. 1007. (2) Nr. 1034.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamle Lan^straß. nls Gcrlchi.
wird den unbekannt,n Ioftauu Jutschilsch'schcn Erben
uou Scherndors hiernl,l erinnert:

Es babc Joh^ü,, Jurschitsch uou Slierndorf wi^er
dieselben die Klagt auf Anerkeniiung per Vesty« nnd E i ,
genthumörechie rücksichllich der <m Grundblnbe der Hen»
schaft Thurnamharl 8«l) Neltf. Nr. l37 uorlommeiiden
Hllbrealiläl und Gewähranschselbnüg a» riesilbe .<,u!»
l>ll»<.>,. 2. Ma i 1862. H. l<>34. bikiamls ein.itliracht,
worüber zur ordrnllichrn Verbal,dlung dic Tagfaßnng
onf deu ü. August d, I . früh 9 Ul'r mit dem Aül'mige
res §.29 G. O. angeordnet, nnd de» Geklagten wegen
chics U!»t»eki,!'nts!l Aüfeiübaltes Jakob Stifanitsch ^ou
SÄ'trlldorf als t ' l l i tilul' ä(l ucluiu auf ihre Glfahr und
Kosteu bestellt wurr,.

Dessen werden dieselbe» zu dem Ende vllstä'nt'lgel.
daß sie aUenfallö zu rechl^r Zeit selbst zu erschli^n. odt!
sich eintn anderen Sachw.ilterzu lxstellenund anhcr l i^ni '
daft zu niaä'cn h.i^eü. wl^igen^disse Nrchlssachc mit
t?em aufgestellten Kurator ue>l.,!lt>elt werden wird.

K. k. Vezirkeam! Landstraß, als Gericht, am 8
M«i 1862.

Z."Iö23. (2) 3?r 732^
E d i k t .

Von dem geftitigieu k. l . Bezirksamte Radmanns«
dorf, als Gerlcht, ist über Ansuchen der Mi im Suva,,.

zh i» aus Steinl'U^e! <̂ !,,- ^l'sch,,,',, dcs fur
Ma»lba>!s Vl,'sij,!n^,zl> i,!., ll>: Nla!naü,'u o^ü N i l ^»
Verton-^I. Post - Nr. 30. /ill »»b 7« n.j Herrschaft
Nal'nmnnsl orf. i» i^olge Schiiltschsi»,^ vom 23. Nou.
! 8 l 0 . ii,l<U'. 1. April 1 8 l l . l>asls»0en .Nauitalö pr.
700 fi. l̂ ss. W.. in die Einleitung des'Ainorüsaiioril^ver'
fahrcus mittelst Auöfsliigung diese,? Eriklcs gewlUigcl
irordtn.

Demnach werden alle Jene. welche aufobige Förde«
r»»g li»c» Ansvnlch zu ha!'e» uelmeiücn. mifgsfordert,
binnen Einem I<ihre. 6 Wochen und 3 Tagen. volN"
iinten angesetzten Tage gerechnet, ihr 3l«chl darauf
bei diesem Gerichte sogemiß nachzuweisen, <:ls nach
Ablauf dieser Fi'st ubcr neuerliches AnsnchlU dcS
Amortisations > Werbers ol'ige Forderung <ils nnli
nnd uichlig erflärt wird.

K, k. P^i!k?anil Nad,uan»sb0lf. als Gericht,
an. 26. März 1862.

Z. 1024. (2) Nr. 9.';7.
E d i k t .

Von den, k. k. Vezirksamte Nadmannsborf, als
Gericht. n)ird l>em Herrn Georg Tomnsin. dlss,u Erben
nnd Ncchlsiiachfolgeru mittelst gegenlumligen Ed'kleS
erinnert:

Es habe wider dieselbe» bei diesem k. k. Gerichte
Herr Anton Mal i vo» NadmannsDvrf. durch Herrn
Dr. Lovro Toman, die Klage auf Verjährt. u»d Er»
loschenerklärnng der, auf seinen im Grui'dl'uche r>cr
Stadtgült Nadmanusdprf «ul) Post »Nr. 130 vorkom<
mrnden Grundobjekten . >ilö: Ack>r »̂> i /üvriiku oder
xa ulclnn 8ul> î'os). Nr. * " / ^ nnd dem dazu gcbörigeu
Terrain .^il) I n n . Nr. " ' ^ , . seit 2 1 . Ju l i 1789 fnr
pen Heir» Georg Tomasi» >üll>!). Schuldschein ddo.
2«. I n l i 1789. pr. 1ö00 ft. D. W. eingebracht, wor«
nber die Tags^t)»ng zum ordentlichen mündlichen Ver-
fahren auf den 26. Jul i l. I . Vorm. 9 Uhr hiergerichls
angeordnlt wurde.

Da der Aufenthall 5er Beklagten diesm» Gerichte un-
l'ek'nnit ist. so hlit man zn dcren Vertbeioignng de» Hrn.
A,>toil Freimilll uon hier als l ' i ' t l i loi- :,<l !>(,'!«!>» besnUt.
mit wclchsm die angebrachte Nsch'bsachc nach der bei
stehenden Gtrichlsorduuug verhandelt lind entschied
wcrdcn wird.

Dessen werden die Beklagten ;u dem Ent>c erinnert,
damit sie aUcnfallS zu rechter Zeit sell'st crschcine» . oeer
»»zwischen dein bestellten Vertreter H rn . Anton 3 " ' " ' ^ .
Nechislilbelfe au die Hano z>! geben, oder a»ch 'lch
scldst ,i»en andern SiichuerwaXcr zn bestellen und
oicssm Velichte ncmdafl zll m.'chsl, . lino ul'trliciuvt im
rechllichsn ordiilinq^mäßigsn Wege ctüzusäirlllen wiss.'N
ü'ögfn. iilsb.soiwcic da sî  sich c>ic aus »cr Vcisänm-
ülß snlstrl'r»!'«'!! Folgen selbst beizlimrfsVii hal ' ln würden.

K. k. Bezirksamt Nadma>U!Sd0lf. als Gericht, reu
30. März 1862.

Z? so2ü.^(2) ^ " " Nr. V72.
E d i k t .

Vom ?. k. Äezirksamtc N'ida,a»nödorf, als Gc<
richt, wird bicnnt brkannl gemacht:

Es sci ül'er d.is Äüslicheü oes Hrn. Johann M>ß''r.
Pfarrer von Nocheineruellach, l><><>. der Filialkirche
uon Küplciuk. gegen Jol'a»» Kaidisch uo» Vell'eS, we^
gc-u a»ü oem Zahlunasan'tr'-ige vom 17. August I860,
Z. 26^,2. schüloigen 200 si. (5M. «. ». <.. iu die ert'
sntiue ö'ss nlliche Vcrstslgcrung der. dem ^et)lci'.l gt-
hörige», i», Osunt-hliche der Hcrischaft Vclres ><«!'
U'b. Nr. -^04 vorkomme»l-en Drütelhnbe s.imn»t An-
u:,d Zilg^dör, im genchllich llhohculn SchähuugSwerthe
von 2 l 89 fi. glwilliget u,,d znr Pornabmc dersrlbtN
die Ftilbielnügstagsahlülge» auf dtl, 10. J u l i . auf
deu 11. A»gust uud auf den 11. September d. I- ,
icoesnial Votmillags nm 9 Uhr in der Gerichlslanzlei
mit dem Anbange bcsiimn»! worden, daß die feilz»'
^elende Nealit^l nur bei der leßten Fcilbieillng auch
unter dem Schähnngswerlhc an den Meistbietende»»
hllüai'gfgebcn werde.

Das Schaplmgsprolokoll. der Gruubbnchserlralt
nnd die Liz!lallo»sl'e?i!ignisse fönuen bei diesem Gc«
richte i» dcn gewöhnlichen Amtsstundeu eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt N.idmannsrorf. als Gericht. aM
17. Ma i 1802.

Z. U)'l6. (2) Nr. 2 l l .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Sit t ich. c»lö Geriet'
wird der mit E^ikt uom l l . Ia>,»er 18l!9. Z. 4.'i2ö^
uorgernftne Josef Knstellil) von Saborst Nr. 4. P f " "
S t . Veit, nachrem derselbe in per gssehlichcn Fl'>^
nicht zum Vorschein gekommen ist. „och das Gericht
cDer den für ihn aufgestellte» Kurator, den k. l> N?'
tar Herrn Vernparc. ^,'.,p...". ' ' . ^ l-lnem l'eben ü'.'b
Auflüthaltein Keüntnißgessyl hat über bas^u!» i.»««^. 22.
)ä,!»,r d. I . . Nr. 2 l l . 'gestellte A»lncheu für tool
erklärt. un5 znr Vornahme der Verl.iß.ibhandlul^
die Tagsayung auf den 28. ?Ingust d. I , Vormittag»
9 Uhr hie'rgcrichtö angeorrntt. ^

ss k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, am ^ '
Februar 1862.


